
Verlust ist ein reales Problem… 

Bis zu 130 Fundsachen am Tag erfassen die Berliner 
Verkehrsbetriebe (BVG). Zu den am meisten abgegebenen Dingen 

gehören neben Schlüsseln und Geldbörsen vor allem Handys.   
Lediglich bis zu 40 Prozent der Sachen können wieder an den 

Eigentümer vermittelt werden. 

Am Flughafen Berlin Tegel (TXL) werden etwa   
80 Prozent der Fundsachen nicht abgeholt. 

Der Flughafen Frankfurt beschäftigt lt. Pressemitteilung der 
Fraport AG vom 16.01.2007 sechs Mitarbeiter um die jährlich 
mehr als 15.000 Fundsachen wieder ihren Eigentümern 
zuführen zu können. 

Europaweit werden pro Woche(!) mehr als 3.800 Laptops an 
Flughäfen verloren bzw. gestohlen. Spitzenreiter ist London 
Heathrow mit 900 verlorenen / gestohlenen Laptops pro Woche. 

Mehr als 13.000 gefundene Handys, die ihrem Eigentümer 
nicht zugeordnet werden konnten, verwalteten die Fundbüros 
der Deutschen Bahn allein im Jahr 2007. Davon wurden nur 
knapp die Hälfte von ihren Eigentümern selbst abgeholt,  
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http://www.verivox.de/nachrichten/handy-weg-vielleicht-liegt-es-im-fundbuero-24261.aspx
http://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/Verbraucher-Testen;art131,2873264
http://www.airport-int.com/news/heathrow-tops-airport-laptop-loss-survey.html
http://www.tagesspiegel.de/wirtschaft/Verbraucher-Testen;art131,2873264
http://www.fraport.de/cms/presse/dok/222/222467.vergesslichkeit_die_arbeitsplaetze_siche@de.htm


Ehrlichkeit ist eine existierende Tugend! 

Die slowenische Hauptstadt Ljubljana und Toronto in Kanada  
sind die ehrlichsten Städte weltweit. Mit Platz 14 und 21 von 30 

zurückgegebenen Handys liegt Berlin im Mittelfeld der Untersuchung. 

„Wir sind immer wieder baff, wie viele ehrliche Finder 
Handys oder Börsen mit komplettem Inhalt abgeben“, nicht 
namentlich genannte Mitarbeiterin des Fundbüros Berlin zitiert 
im Tagesspiegel vom 24.07.2007 

Erstaunliche Ehrlichkeit selbst bei Bargeld: nach einer Untersuchung von WalletTest.com 
finden nahezu drei Viertel aller verlorenen Geldbörsen zu Ihrem Besitzer zurück. Im 
Rahmen der Untersuchung, bei der 100 Geldbörsen öffentlich ausgelegt wurden, konnten 
die Finder den Eigentümer über eine Adresse in der Geldbörse einfach identifizieren. 

Mehr als zwei Drittel aller weltweit „verlorenen“ Mobiltelefone 
werden ihren Besitzern zurückgegeben. Voraussetzung: die 
Eigentümer müssen für den Finder einfach auffindbar sein!  
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http://bit.ly/2AwiON
http://www.rd-presse.de/pressemitteilungen/magazin-readers-digest/ljubljana-und-toronto-sind-die-ehrlichsten-staedte-weltweit
http://wallettest.com/
http://www.tagesspiegel.de/berlin/Umgangsformen;art270,2345614

